
Stand: 27.03.2026 23:41:37

Vorgangsmappe für die Drucksache 19/544

"Abschaffung des Asylgrundrechts: „Migration ist kein Menschenrecht“"

Vorgangsverlauf:

1. Initiativdrucksache 19/544 vom 23.02.2024

2. Beschlussempfehlung mit Bericht 19/1855 des VF vom 14.03.2024

3. Beschluss des Plenums 19/1952 vom 25.04.2024

4. Plenarprotokoll Nr. 17 vom 25.04.2024



 

19. Wahlperiode 23.02.2024  Drucksache 19/544 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Antrag 

der Abgeordneten Rene Dierkes, Christoph Maier, Martin Böhm, Dieter Arnold 
und Fraktion (AfD) 

Abschaffung des Asylgrundrechts: „Migration ist kein Menschenrecht“ 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich beim Bundesrat und bei der EU dafür ein-
zusetzen, dass das Grundrecht auf Asyl nach Art. 16a Grundgesetz (GG) und entspre-
chende europarechtliche Normen mit Anwendungsvorrang abgeschafft werden. 

 

 

Begründung: 

Die illegale Masseneinwanderung und der damit einhergehende Asylmissbrauch über-
fordern unser Land. Deshalb muss das Grundrecht auf Asyl, das in dieser Form nur in 
der Bundesrepublik Deutschland existiert, ersatzlos gestrichen werden. Die meisten an-
deren europäischen Länder beziehen sich nur auf die Genfer Flüchtlingskonvention. 
Nach dieser werden Asylbegehren außerhalb Europas geprüft und Bürgerkriegsflücht-
linge werden heimatnah im eigenen Kulturkreis untergebracht. Die Sozialleistungen für 
Asylbewerber sollen zudem nur als Sachleistungen bereitgestellt und auf den europäi-
schen Durchschnitt abgesenkt werden. Migranten, die bei ihrer Identitätsfeststellung 
eine Täuschung begehen, können in Haft genommen werden. Der Familiennachzug für 
anerkannte Asylbewerber wird abgeschafft. 

Eine Bekämpfung der Fluchtursachen vor Ort ermöglicht es, die zur Verfügung stehen-
den Hilfsmittel noch effektiver einzusetzen und dadurch in der Summe mehr Menschen 
humanitäre Hilfe zukommen zu lassen. 

Die Abschaffung des Grundrechts auf Asyl ist entscheidend, um Sicherheitsbedenken 
anzugehen und die Einwanderungskontrolle zu verschärfen. 

Darüber hinaus ist die Abschaffung des Asylrechts ein notwendiger Schritt, um die In-
nenpolitik zu verbessern und den Missbrauch des Asylsystems zu bekämpfen. Aktuell 
wird das Asylsystem oft ausgenutzt, sei es aus politischen, wirtschaftlichen oder ande-
ren Gründen. Dies führt nicht nur zu einer Überlastung der Asylverfahren und einer 
ineffizienten Ressourcennutzung, sondern untergräbt auch das Vertrauen in den 
Rechtsstaat insgesamt. Aufgrund der jahrelangen verfehlten Asylpolitik steht auch kein 
anderes gleich geeignetes Mittel zur Verfügung, um die erforderliche Maßnahme der 
Grundgesetzänderung zu ersetzen. 

Insgesamt ist die Abschaffung des Grundrechts auf Asyl daher ein dringend notwendi-
ger Schritt, um die nationale Sicherheit zu gewährleisten, die Einwanderungskontrolle 
zu verbessern und den Missbrauch des Asylsystems zu bekämpfen. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration 

Antrag der Abgeordneten Rene Dierkes, Christoph Maier, Martin Böhm u.a. und 
Fraktion (AfD) 
Drs. 19/544 

Abschaffung des Asylgrundrechts: „Migration ist kein Menschenrecht“ 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Rene Dierkes 
Mitberichterstatter: Karl Straub 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Verfassung, Recht, Parlamentsfragen 
und Integration federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit 
dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 6. Sitzung am 14. März 
2024 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 SPD: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Petra Guttenberger 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Rene Dierkes, Christoph Maier, Martin Böhm, Dieter 
Arnold und Fraktion (AfD) 

Drs. 19/544, 19/1855 

Abschaffung des Asylgrundrechts: „Migration ist kein Menschenrecht“ 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Tobias Reiß 

I. Vizepräsident 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Tobias Reiß



Erster Vizepräsident Tobias Reiß: Wir haben vor der Mittagspause noch einen kur-

zen Tagesordnungspunkt abzuwickeln, den Tagesordnungspunkt 5:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten, anschließend eine Europaangelegenheit und 

Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten 

werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, die 

SPD-Fraktion, die Fraktionen von FREIEN WÄHLERN und CSU und die AfD-Fraktion. 

Ich bitte, die Gegenstimmen anzuzeigen. – Enthaltungen? – Damit übernimmt der 

Landtag diese Voten.

Wir kommen zur Mittagspause und beginnen wieder um 13:10 Uhr.

(Unterbrechung von 12:42 bis 13:13 Uhr)

Liebe Kolleginnen und Kollegen! Wir nehmen die Sitzung nach der Mittagspause wie-

der auf. Ich darf Sie alle ganz herzlich begrüßen. Bevor wir in den Tagesordnungs-

punkt 6 einsteigen, gebe ich noch die Ergebnisse der vorhin durchgeführten Wahlen 

eines Vizepräsidenten des Bayerischen Landtags sowie eines Schriftführers bekannt.

Ich komme zunächst zur Wahl eines Vizepräsidenten – Tagesordnungspunkt 3: Ge-

wählt ist, wer mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen erhält. Bei der 

Ermittlung der erforderlichen Mehrheit werden Enthaltungen nicht berücksichtigt. An 

der Wahl haben sich 160 Abgeordnete beteiligt. Es war keine Stimme ungültig. Auf 
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Herrn Abgeordneten Benjamin Nolte entfielen 28 Ja-Stimmen und 129 Nein-Stimmen. 

Der Stimme enthalten haben sich 3 Abgeordnete. Damit hat der Abgeordnete Benja-

min Nolte nicht die erforderliche Mehrheit der Stimmen erreicht.

Nun gebe ich das Ergebnis der vorher durchgeführten Wahl eines Schriftführers des 

Bayerischen Landtags – Tagesordnungspunkt 4 – bekannt: Auch hier ist gewählt, wer 

mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen erhält. Bei der Ermittlung der 

erforderlichen Mehrheit werden Enthaltungen nicht berücksichtigt. An der Wahl haben 

164 Abgeordnete teilgenommen. Ungültig war 1 Stimme. Auf Herrn Abgeordneten Os-

kar Atzinger entfielen 26 Ja-Stimmen und 134 Nein-Stimmen. Der Stimme enthalten 

haben sich 3 Abgeordnete. Damit ist Herr Abgeordneter Oskar Atzinger nicht mit der 

erforderlichen Mehrheit der Stimmen gewählt. Die Tagesordnungspunkte 3 und 4 sind 

damit erledigt.
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